
 

      

 

 

SCHIRMHERR

Bundespräsident Horst Köhler  

Informationen für die Presse 
 
8. April 2008 
 
„Jedem Kind ein Instrument“ wird für Erstklässler kostenfrei 
 
Stiftungsrat und Vorstand der Stiftung Jedem Kind ein Instrument beschlossen 
im Rahmen einer gemeinsamen Ratssitzung das Programm „Jedem Kind ein 
Instrument“ durch konkrete Maßnahmen zu stärken, um weitere mögliche 
Hürden für eine Teilnahme am Unterricht abzubauen. Die Stiftungsmitglieder 
entschieden sich dafür, das erste Schuljahr komplett ohne Gebühren zu ges-
talten. Die Landesregierung Nordrhein-Westfalens macht mit ihrer heutigen 
Kabinettssitzung nun den Weg für ein solches Vorhaben frei. „Jedem Kind ein 
Instrument“ wird ab dem Schuljahr 2008/2009 für die Erstklässler der teil-
nehmenden Grundschulen kostenfrei und zugleich fest in ihren Schulalltag 
integriert.  
 
Dabei verdrängt das Programm jedoch nicht den regulären Musikunterricht, sondern 
bleibt wie bisher eine Ergänzung. Nun erhalten alle Erstklässler der teilnehmenden 
Grundschulen ein kostenloses Jahr, in dem sie bis zu 15 Instrumente kennen lernen. 
Die Entscheidung für die weitere Teilnahme wird auf dieser Basis vor dem Beginn des 
zweiten Schuljahres gefällt. 
 
Stiftungsrat und Vorstand der Stiftung Jedem Kind ein Instrument betrachten die 
heute beschlossenen Modifikationen am Programm als äußerst wichtig, um alle Kin-
der fördern zu können. Der Projektleitende Direktor der Stiftung Jedem Kind ein In-
strument, Manfred Grunenberg, unterstreicht die Chancen für die Initiative: „Als fest 
in den Schulalltag integriertes Angebot, wird es nun in größerem Umfang gelingen, 
Kinder unabhängig ihrer Herkunft oder sozialer Voraussetzungen für eine eigene 
musikalische Praxis über das erste Schuljahr hinaus zu gewinnen.“ Die Regelungen 
zur Gebührenbefreiung bleiben für die zweite bis vierte Klasse bestehen: Kinder aus 
Familien, die ALG II oder Sozialhilfe beziehen, sind von den Gebühren befreit. Dar-
über hinaus gibt es einen Stipendienfonds der Zukunftsstiftung Bildung. Dieser stellt 
sicher, dass auch andere finanziell bedürftige Kinder Unterstützung bekommen, wenn 
sie ein Instrument erlernen möchten. 
 
Ganz nach Plan weitet sich „Jedem Kind ein Instrument“ im Schuljahr 2008/2009 
weiter aus. Insgesamt rund 20.000 angehende ABC-Schützen können zum Schuljahr 
2008/2009 im Programm starten. Für die teilnehmenden Grundschulen bedeutet das: 
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Der ganze zukünftige erste Klassenzug ist mit dabei. Das Programm wird in den 
nächsten Monaten auf weitere Musik- und Grundschulen im Ruhrgebiet ausgedehnt. 
 
„Jedem Kind ein Instrument“ ist ein Programm der Kulturstiftung des Bundes, des Landes Nordrhein-
Westfalen und der Zukunftsstiftung Bildung in der GLS Treuhand e.V. unter Beteiligung der Kommunen 
des Ruhrgebiets, privater Förderer und der teilnehmenden Familien. Es ist ein Kooperationsprojekt der 
Kulturhauptstadt 2010. Bundespräsident Horst Köhler unterstützt das Modellprojekt als Schirmherr.  
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